
Jahresbericht Sportchef 2022 
 
Jahr 1 nach Corona, 4. Rang A-Team am ESAF, 3. Rang NW-Team Interk. Fest 
 
Ich war sehr gespannt wie die Situation im Frühling aussieht:  
Können wir wieder normal hornussen? 
Sind unsere Mitglieder wieder alle gesund und parat? 
Wie sind die Begegnungen? Geht man an einem Fest wieder in die grosse Menge? 
 
Ja, wir konnten wieder normal hornussen. Die Mitglieder sind wieder da und die Abläufe und Begegnungen sind zum 
grössten Teil wieder wie vor Corona. Diese Punkte erfreuten mich sehr und motivierten. 
Leider konnte Mathias Rentsch aus gesundheitlichen Gründen die ganze Saison nicht antreten. 
 
Ziele: 
A: Toller Teamgeist. Vorne in der 1. Liga mitspielen. Verbandsfest Top 3, Interkantonales und ESAF Top 6. 
 
B: Ligaerhalt und eine Platzierung in der ersten Ranglistenhälfte. Integrieren und motivieren unserer 
Nachwuchsspieler. Pflegen der Kameradschaft nach den Coronajahren - auch zu nicht mehr aktiven Hornussern.  
 
Freundschaftshornussen Lyssach 
Das erste Spiel nach Corona. Schon speziell und hoch erfreulich wieder eine grosse Menge von Hornussern zu 
sehen. Unsere Schlagleistung war doch schon gut bis sehr gut. 
7. Rang 4 Nummern 939 Punkte 10 Medaillen 

 
 
In Lüsslingen testete die A-Mannschaft ein weiteres Mal ihre Form. 
Das B-Team durfte sich in Aetingen bei sehr kaltem Wetter vorbereiten. 
 
Meisterschaft B-Team, 4.Liga 
Bei erneut kaltem Wetter startete man in Zielebach mit einer sehr guten Schlagleistung. Im Spielfeld klappte es 
weniger gut. Somit blieb nur ein Rangpunkt. Ein erfolgreiches Debut gab Yanick Hostettler. 
Auch bei den nächsten drei Spielen war die Ausbeute je ein Rangpunkt. 
Noch schlechter lief es gegen Ersigen und Lohn mit jeweils 0 Rangpunkten. 
Letztendlich wurde beim letzten Spiel in Moosseedorf der erste Sieg eingefahren und der Ligaerhalt gesichert. 
7. Gruppenrang 6 Rangpunkte 36 Nummern 4352 Punkte / 9.72 pro Streich 
Medaillengewinner: 
Stettler Stephan 166 RP 420 Pkt. 9. Rang Bravo!! 
Sieber Andreas  152 376 
Schwab Thomas 120 296 
Jakob Andreas  109 311 
 
 
Meisterschaft A-Team, 1. Liga 
Auch das A-Team startete bei sehr kaltem Wetter. Mit 0 Nummern und 953 Punkten gelang uns gegen Untersteckholz 
ein Start nach Mass. Gosteli Dänu glänzte mit starken 82 Punkten. 
Erste Nummer in Urtenen, trotzdem ein Sieg dank starkem Schlussdurchgang. 
Topspiel gegen Oberwil mit 1067 Punkten. Joker Stettler war höchster Spieler auf dem Platz und erreichten einen 
persönlichen Rekord mit 80 Punkten! 



Dann auf der Lueg mit nur 767 Punkten eine katastrophale Leistung und trotzdem 4 Punkte, da der Gegner einen 
Streich nicht abwehren konnte. 
Gegen Diepoldshausen setzte es eine Niederlage ab, da eine 13 nicht abgewehrt werden konnte. 
Nun folgte das beste Spiel. Im solothurnischen Aeschi lief es wie am Schnüerli. Eine tolle Teamleistung mit 1029 
Punkten zu 876 Punkten. 
Eine knappe Kiste gegen Wasen, gute Schlagleistung und ein 18er zu spät gesehen: 0 Punkte. 
Auch gegen Beundenfeld B setzten sich die 0 Punkte leider fort. 
Gegen Wäseli B kehrten wir wieder auf die Siegesstrasse zurück, dank einer besseren Leistung im Spielfeld. Mit einer 
dürftigen Leistung auswärts gegen Alchenstorf siegten wir mit 2 zu 1 in den Nummern. Vor dem letzten Spiel stand 
der Aufsteiger bereits fest, unser Gegner Rütschelen A. 
Wir gingen als Sieger hervor und schickten den verdienten Aufsteiger mit 0 Punkten nach Hause. 
Der Aufstieg wäre möglich gewesen. 5 Nummern waren zu viel. Der letzte Biss war nicht immer da. 
4. Gruppenrang 29 RP 5 Nummern 10025 Punkte / 14.24 pro Streich 
Medaillengewinner: 
 

Schwab Martin  249 RP 721 Pkt. 26. Rang 
Günter Ruedi  219 719 
Schürch Beat  185 663 
Hostettler Simon 164 624 
Gosteli Daniel  162 660 
Kobler Adrian  116 553 
Hostettler Christian 115 588 
Steiner Marc  111 627 

 Top-Spiel in Aeschi 
 
 
SLM-Cup (6 Spieler) 
Die Gruppe 2 konnte sich als bester Gruppenzweite in den 1/8 Final qualifizieren. Sie setzten sich dann gegen 
Kräiligen durch und durften dann im ¼ Final gegen Wäseli 2 antreten. Im Wäseli war dann Endstation.  
Die Gruppe 1 schaffte es nicht über die Qualifikation hinaus. 
 
Juniorenmeisterschaft (6 Spieler) 
Marco Burkhalter und Robin Schürch spielten mit anderen jungen Spielern aus der Region bei dieser Meisterschaft 
mit.  
 
Gruppenmeisterschaft in Kräiligen, 12. August (6 Spieler) 
Leider konnten wir nur mit einer Gruppe antreten. Bei unserer Spielzeit gegen Abend waren die Flugweiten durch den 
Wind nicht mehr so weit.  
Mit 0 Nummern und 329 Punkte erreichten wir den 21 Rang und damit auch eine Auszeichnung. 
Teilnehmer: Schwab Martin, Schürch Dominique, Hostettler Simon, Schwab Thomas, Schürch Robin, Burkhalter 
Marco. 
 
Interkantonales Hornusserfest B-Team in Kräiligen 
Da dieses Wochenende 6 Spieler unserer Gesellschaft nicht zur Verfügung standen (darunter 4 Verletzte), musste 
das Kader etwas umgestellt werden. Erfreulicherweise erhielten wir auch eine Anfrage von Martin Ammeter, Busswil 
BE, um bei uns mitzuspielen. Tinu und wir harmonierten sehr gut zusammen. Doch der Exploit fehlte. 
17. Rang 11 Nummern 898 Punkte 
Zweitauszeichnungsgewinner:  
Schwab Jürg  84 Punkte 
Ammeter Martin 81 
Häni Reto  79 
Nico Sommer  73  
 



 
Interkantonales Hornusserfest A-Team in Kräiligen 
Mit einer mässigen Leistung konnte auch unsere erste Mannschaft nichts reissen. 
11. Rang 1 Nummer 1318 Punkte 
Kranzgewinner: 
Schwab Martin  108 Punkte 
Gosteli Daniel  99 
 

Zweitauszeichnung: 
Schürch Beat  93 
Schwab Thomas    91 
Schürch Robin  89 
Gygax Jörg  86 
Günter Ruedi  85 
 
Verbandsfest A-Team in Kräiligen 
Auch hier blieben wir unter unseren Erwartungen. 
Zum Glück gab es trotzdem etwas zu feiern. Meine Wenigkeit 
erzielte mit 112 Punkten den sensationellen 3. Rang.  
8. Rang 1 Nummer 1278 Punkte 
Kranzgewinner: 
Schwab Martin  112 Punkte 
Gosteli Daniel  108 
Stettler Stephan 98 
Hostettler Christian 97 
Günter Ruedi  93 
Schürch Dominique 91 ->erster Kopfkranz!  
 

Zweitauszeichnung: 
Tüscher Walter  86 
Steiner Marc  86 
Schwab Thomas    80 
Schürch Robin  89 
Gygax Jörg  86 
Günter Ruedi 85                                                        Tinu und Dominique 
 
 
Verbandsfest B-Team in Kräiligen 
Die Abwehrarbeit konnte minim verbessert werden und beim Abschlag gelang eine starke 
Steigerung um fast 100 Punkte gegenüber dem Spiel vor Wochenfrist. 
Das sensationelle Highlight lieferte Nico Sommer. Er durfte sich mit 67 Punkten als bester 
Nachwuchshornusser ausrufen lassen. Bravo Nico!! 
11. Rang 8 Nummern 993 Punkte 
Kranzgewinner: 
Steiner Simon  93 Punkte 
Sieber Andreas  90 
 

Zweitauszeichnungsgewinner:  
Graf Beat  74 
 
 
ESAF Pratteln A-Team 
Dank einer perfekten Riesarbeit über zwei Tage und einer durchschnittlichen Leistung am Bock holen wir das 4. Horn 
am ESAF in Pratteln. Perfekt, wunderschön, einfach nur genial! 
Nach dem ersten Tag in Pratteln belegten wir den 6. Zwischenrang. Für einige war es eine strenge Nacht mit wenig 
Schlaf, was weniger den Festaktivitäten und mehr unserer Einquartierung zu schulden war. Doch für den 2. Tag 
rappelten wir uns nochmal auf und machten den Horngewinn perfekt. Bravo Büre, das isch eifach huere schön gsi!  
4. Rang 0 Nummern 1804 Punkte /14.1 Pro Streich 
Kranzgewinner und somit „Eidgenossen“: 
Schwab Martin  139 Punkte 
Gosteli Daniel  138  
Günter Ruedi  136 
Steiner Simon  131 



 
 
 
Herbsthornussen Worb 
Bei garstigem Wetter aber guter Laune konnten wir uns gut halten und erneut Wäseli 
B schlagen. 
Als toller Mannschaftspreis durften wir einen Raclettkäse, ca. 5.5 kg, 
entgegennehmen. 
3. Rang 0 Nummern 821 Punkte 
Medaillengewinner:  
Steiner Simon  67 Punkte   
Günter Ruedi  66 
Schwab Thomas  65 
Schürch Dominique 63 
Hostettler Simon 63 
 
 
Veteranen 
Am 19. August fand einmalig ein Veteranenfest in Rüderswil statt, anlässlich des Jubiläums der Emmentaler. 4 Spieler 
der HG Büren zum Hof nahmen teil. 
 
Der eigentliche Veteranentag fand dann am 16. August in Gammen statt. Vier Spieler, je ein Schiri und eine 
Begleitperson waren anwesend. Andreas Sieber durfte sich mit guten 61 Punkten im 4. Rang ausrufen lassen. 
 
 
Wald- und Holzhornussen, 08. Oktober in Büren zum Hof 
33 Hornusser. Sieger: der 60-jährige Roland Brunner von der HG Epsach. 
Nach 10 Jahren gibt Martin Schwab das Amt des Chefs dieses Anlasses in jüngere Hände. 
Remo Schürch und Raphael Eberhart werden das künftig in die Hand nehmen.  
Das nächste Waldhornussen findet am Samstag, 07. Oktober 2023 in Grafenried statt. 

 
 
 
 
 
 
 
 



Nachwuchshornusser siehe sep. Bericht 
Erneute Steigerung in der Meisterschaft 11. Rang (+2) 36 Nummern (-3) und 1321 Punkte (+467!!) 
Am Interkantonalen Fest in Frauchwil erkämpfte sich unser Team den sensationellen 2. Rang. Das ist grandios, Bravo 
Giele und Meitli und Betreuer. Ein grosser Dank und Anerkennung an alle die da mithelfen, das ist grandios. 

 
 
Schlussgedanken 
Wir hatten viele verletzte Aktivspieler. Daher musste viel hin und her organisiert werden. 
Unsere Teamführungen haben das gemeinsam sehr gut organisiert. 
 
A-Team: 
Während der Meisterschaft wurde zu wenig trainiert. Die Ziele an den Festen in Kräiligen wurden nicht erreicht. Dafür 
feierten wir als eine Einheit den Grosserfolg am ESAF. 
 
B-Team: 
Der Ligaerhalt war eine Zitterpartie. Die Pflege der Kameradschaft wurde sehr gut ausgeführt. 
 
Gemeinsam im Verein harmonierte es. 
 
Ein grosser Dank und ein grosses Lob geht an unsere Sportkommission, Thomas Schwab, Marc Steiner, Andreas 
Jakob, Adrian Schürch, Simon Hostettler und Stephan Stettler. 
 
Dem Wirtepaar Lotty und Andreas Sieber ein grosser Dank für den grossen Einsatz. 
Den Sponsoren und Gönnern möchte ich auch von Herzen danken für ihren Support. 
 
Mit Christoph Günter vom Schweizermeister Höchstetten wechselt nicht nur ein sehr guter Hornusser, sondern auch 
ein toller Mensch zu uns zurück.  
Wir freuen uns auf die neue Saison. Jeder von uns gibt mit Herzblut das was er kann. 
 
Für mich war es die letzte Saison als Sportchef nach 18 Jahren. Es war eine interessante, lehrreiche und schöne Zeit. 
Meinem Nachfolger wünsche ich viel Erfolg und gutes Gelingen. 
 

Euch allen wünsche ich einen schönen Winter, gute Gesundheit, viel Glück und bis bald auf dem Hornusserplatz! 
 
Euer Martin Schwab, Sportchef, im Dezember 2022 


